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Wenn ihr dass, lest ist die wichtigste Person in BBaIiT einfach auf und davon. Ohne dass wir

Sie verabschieden konnten. Ich mein natürlich NICHT den Babo! Hier ist die REDE von der wirklich 

Wichtigen! Aufmerksame Echo Leser haben natürlich sofort gemerkt das hier von einer SIE die rede 
ist. Beim Babo würde ein „er“ oder „es“ stehen aber wer weiß dass schon so genau! 
Die Rede ist natürlich von unserer Sylvi der „Küchenfee“ und Vieles mehr. Die uns hier 13 Tage lang 
wunderbar bekocht hat, nebenbei den Einkauf gemanagt hat und noch viel viel mehr. Es gab Zeiten, 
da hatte die Echo Red immer ein mulmiges Gefühl die Küche zu betreten. Das ist bei Sylvi ganz 
anders. Und wenn dann auch noch „der Eismann kommt“ geht in der Küche die Party los. 
Sylvi, dass ist total unfair, dass du dich einfach so verpieselt hast, ohne dass wir uns bei dir bedanken 
können. „Fahr nach Hause, fahr nach Hause“! Sylvi wie sollen wir bloß den letzten Tag ohne dich hier 
überstehen. 



Da kommt der DJ mit der Kelle ins PZ…. Natürlich ohne Weizen und bringt einen Haufen Fliegen mit, 
Kelle zieht die Viecher magisch an. Wo ist meine Klatsche. Beiseway 3 Klatschen sind mittlerweile 
zerbrochen, liegt am massiven Einsatz der Klatschen. Habe ich mich schon mal bei Gregor bedankt, 
wenn nicht,  DANKE GREGOR!!! Aber ich schweife mal wieder ab. 
Also Kelle kommt rein, wie gesagt ohne Weizen, mit einem Haufen Fliegen im Schlepptau und liest 
sich ungefragt die Titelseite durch. Immerhin hat er das, fehlerfrei hinbekommen. Meckert dann aber 
gleich los, weil die ER zwei Worte in ORANGE geschrieben hat. Mittlerweile glaube ich, die Kelle ist 
Farbenblind. 
Kennt ihr den Witz: Kelle kommt in ein Lokal. „Ein Glas Wein bitte“. „Roten oder Weißen, der Herr“.
„Ist mir egal ich bin Farbenblind“! Der war gut, ODER? 
Hilfe Hilfe Anja stürmt ins PZ und verübt einen hinterhältigen Anschlag mit einer Wasserpistole. Echt 
gemein, wo ich doch total verlos bin. Meine Rache wird kommen. Anja ich weiß wo dein Zimmer ist!!!

Küchendienst 
Dem Bio Bussi wurden die Wurstfinger gestutzt. Er hat es danach tatsächlich geschafft, nur ein Los 
aus dem Küchendienst - Lostopf zu ziehen. Bio, wir sind stolz auf dich.
Die Ehre des letzten Küchendienstes der Ferienfreizeit des FCS in Breitenbach am Inn, in Tirol 2023 
haben die Mädels aus Schweden mit den merkwürdigen Vornamen: Sonic,Dogge, Erdmännchen. Mit 
ihrem Trainer: Frettchen. Die ER hofft, ihr seid euch bewusst, das ihr DAS LETZTE seid. 
Zimmer meine ich natürlich!!!!! 



WmwalTiBBaIiT

Das Echo wird traditionell, seit ungefähr 50 Jahren, im Betreuerkreis verlesen, bevor es 
einer breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht wird. Gestern nun hat der Babo bei der 
Verlesung, besonders bei der Abkürzung, ziemlich abgekackt. 
Also probieren wir es heute noch mal. Übung macht schließlich den Meister! (Außer bei den 
Bayern)
Was machen wir am letzten Tag in Breitenbach am Inn in Tirol.

Das Wetter soll zum Abschied richtig gut werden. Also bieten wir euch an einen ruhigen 
Badetag an. Wer möchte kann zum Shoppen nach Wörgl. 
Wer sich lieber Tim anschließen möchte ist herzlich willkommen auf der Adventure Tour am 
Achensee, der immer noch nichts mit Aachen zu tun hat. Ebenso wie der Reintalsee nichts 
mit dem Rhein zu tun hat. 
Am Abend werden wir ruhig die Ferien 2023 Revue passieren lassen und den Abend an der 
Feuerschale ausklingen lassen. Vielleicht zeigt uns Willi seinen Regentanz oder Fabi einen 
Breakdance. 
Und wenn es sein muss, können Kelle und Luka Disco fühlen.



Das Gästebuch …..
Familie Dralle

27.07.2023 07:26
Guten Morgen ins BBTal,
hallo Hannes und Lasse!
Falsche Adresse hier wohnt kein Lasse und auch kein Hannes. Hier wohnen nur Bayern und Dortmund oder 
umgekehrt.
Nina P

27.07.2023 13:22
So einfach ist das nicht mit der Stimmer wiederfinden. Und wir weisen die Unterstellung, dass wir Grölen, 
strikt zurück. Wir könnten den Regensburger Domspatzen Konkurrenz machen. Zumindest wenn wir nur vor 
unmusikalischem Publikum auftreten. 
Silke Range

27.07.2023 08:42
Guten Morgen Ole, 
Wir sind noch an der Ostsee und wir denken an Dich! Sonnenschein und Wärme seit 4 Tagen...
Ebenfalls falsche Adresse. Hier wohnt kein Ole und ihr wollt uns doch nur neidisch machen mit dem Wetter!
Wir fühlen Disco!!! Außerdem … hier ist es viel schöner als an der Ostsee. 

Heute Abend werden die letzten Grüße aus der Heimat, von den Dahoamgebliebenen ausgehängt. Nur zur 
Info! Das PZ dem auch die AS des GB angeschlossen ist. Stellt die Arbeit für 2023 ein.  (Außenstelle des 
Gästebuchs)



WwG?   nART!
Was war gestern? …. Natürlich Arnos Rallye Tag.

Wie üblich, von Held Arno perfekt vorbereitet, ging es nach dem Frühstück in Gruppen los. Die absolut
bärenfreie Strecke, führte über einige kleinere Umwege, bis zum Freibad in Kundl. Unterwegs mussten 
diverse Aufgaben gelöst werden. Unter anderem dem Betreuer die Flasche Pommes zu geben auf dessen
Stirn, „Flaschenpommes Abgabetreuer stand. Ich hoffe ihr habt ihn gefunden. 
Ansonsten, musste gepuzzelt werden, Mikado gespielt werden. Die Frage beantwortet werden, wie werden 
wir 2024 in BBaIiT nachhaltiger. Beiseway Buchstaben sparen zählt nicht, Conna!!! 
Wer die Rallye gewonnen hat erfahrt ihr beim ASA!!! 
Man o man ….. Heißt natürlich Abschlußabend.
Auf Wunsch der Kids ging es dann nochmals in den Wald um eine Partie Stratego zu spielen. 

Kurzer Hinweis von DER WILLI! „Der Letzte macht bitte das Licht aus!“

Kurzer Hinweis des Babos.
Falls ihr auch 2024 mit nach BBaIiT kommen wollt, dann sagt euren Eltern das wir vom
22.06. – 06.07.2024 wieder zum Thaurer Bauern nach Tirol fahren. 
Falls eure Erziehungsberechtigten in der von MAV kreierten Eltern Whatts App Gruppe Breitenbach Eltern 
2023 sind, dann braucht ihr Ihnen nur zu sagen, dass ihr wieder mit wollt.  MAV schickt den Eltern immer 
nachts das BBECHO. UND WIRKLICH nur das BBECHO. Gepetzt wird nicht. „Gemäß dem Motto, was in BB 
passiert, bleibt in BB!!!! 



Luka kam sich an seiner Station ziemlich blöd vor. Die gesamte 
Rallye Time
wartete er darauf dass ihr ihm eure Flasche mit Pommes gebt. 
Nicht eine Gruppe hat ihn angesprochen, geschweige denn 
ihm die Flasche überreicht. Da habt ihr den Sieg bei der Rallye 
verschenkt.

Toll findet die ER dagegen, was für ihr Ideen für  nachhaltigere 
Ferien beim Thaurere Bauern 2024 habt. 

Weniger Autofahren, Gästebuch digital nicht mehr ausdrucken
Regionales Gemüse, kalt duschen, Bahn statt Bio,
Trinkbrunnen statt Plastikflaschen
Glasflaschen statt Plastikflaschen, keine halbvollen Flaschen  
liegenlassen. 

Kids super Ideen!!! Wir werden sehen was wir 
davon umsetzen können.



NEWS NEWS NEWS

Bei der WM haben Portugal, Nigeria ihre Spiele gewonnen die USA und die 
Niederlande haben sich 1:1.getrennt.
In der Bundesliga gibt es keine neuen Transfers. Nur Gerüchte.
Auch bei der Aantracht gibt es nichts Neues.
Jetzt kommt doch der Babo tatsächlich mit einem Weizen ins PZ. Danke ! So muss 
man seine Schabos bei Laune halten. Außerdem hat er hinter sich die Tür 
zugemacht. Somit kamen keine neuen Fliegen rein. Toll!!! 
Beiseway die Kids sitzen noch um die Feuerschale herum. Die Musik ist gedämpft es 
wird gesungen und gelacht. Jetzt kommen einige Kids ins PZ und wollen die ER 
überzeugen eine Geschichte zu erzählen. Vielelicht später wenn ich das Echo fertig 
geschrieben habe. Könnte noch eine lange Nacht werden, wenn die ER erst einmal 
ins Erzählen kommt. Aber ich schweife mal wieder ab. 
Fakt ist, sportlich nicht viel los!!!!



Im Prinzip ist dies, das letzte Echo der Ferien 2023.

Die Echo Redaktion auch ER oder Echo Red genannt schreibt für euch zum letzten Mal in 
diesen Ferien, das BBECHO. Da kommt schon etwas Wehmut auf. Schließlich hat nicht jeder 
Echoschreiberling die Ehre, für die tollsten Kids EVER, das Echo der Freizeit des FCS zu 
schreiben. Ihr wart einfach toll! Danke dafür, dass ihr euch täglich durch das BBecho gequält 
habt. Gemäß dem Motto Echo Leser wissen mehr.
Ihr diese ständige Abkürzeritis, diese dauernden Farbwechsel, die katastrophale 
Rechtschreibung, die miserable Grammatik und vor allem die platten Witze, klaglos 
hingenommen habt. Die ER könnte sich jetzt hinstellen und behaupten, wer nachts um Drei 
noch vernünftiges Deutsch schreiben kann, ist entweder Deutschlehrer oder heißt Lieschen.
Beiseway wenn ihr nach den Ferien zufällig in der OBS, über die Ferien erzählt, dann grüßt 
euren Pauker Helge Korn von der ER. Der war auch schon mit ihr in den Ferien. 
Jetzt kommt Willi rein und verbreitet Stress. Er ist halt in seinem Element. Räumt auf ! 
Wilhelm Ernst August auch DER WILLI genannt. Da kümmern wir uns Heute gemeinsam drum.
Aber ich schweife mal wieder ab. Klatsch!!! Wieder eine Monsterflieger erlegt. Habe ich schon 
erwähnt, dass wir ein Fliegenproblem haben in BBaIiT und dass uns Gregor, quasi gerettet hat. 
DANKE GREGOR!!!! Aber ich schweife …..    (passiert halt einfach)

Die Echo Red ist halt wie sie ist, Chaotisch, bunt, tolerant schwarz humorig und mächtig 

gewaltig Stolz darauf, für euch diese tägliche Infoseite zu schreiben zu dürfen.
Tschüss bis zum Sommer 2024!!!! 



Liebe Eltern
Lieschen ließ die Betreuer mit Tränen in den Augen zurück. 
Daran wollen wir Euch teilhaben lassen.
Danke Lieschen!

Die folgenden Worte waren nicht geplant, sondern sie haben sich einfach so ergeben. Sie ergaben 
sich während der Planung der Putz und Flickstunde. Es war der Moment als Tim draußen stand 
und sagte: „Jetzt regnet es, es ist 18 Grad, die können wir jetzt zum Flagfootball schicken, die sind 
sofort durchnässt.“ Ich antwortete: „Ja das stimmt, lass uns das machen, was wir geplant haben“ –
„Ok!“. Und innerhalb von 15 Minuten waren Betreuer und Kids instruiert: ohne Stress, Gemecker 
oder Gemurre. Ich fahre seit 1997 mit und dies ist meine 20. Fahrt. Ich habe so etwas selten erlebt 
und deshalb muss ich einfach ein paar Gedanken mit euch teilen. Denn ein Gedanke kam mir 
schon heute früh und der steht so stellvertretend für ganz Vieles. 
Deshalb möchte ich jetzt nicht über Euch Kids sprechen, die nach wenigen Tagen eine 
Gemeinschaft geworden sind, die sich ehrlich respektieren und gegenseitig akzeptieren. Bei der es 
trotz der intensiven Zeit noch keine größeren Konflikte gab. Die alle Aktionen mit ehrlicher Freude 
und gesundem Ehrgeiz gestalten. Die die Fahrt am Ende zu dem besonderen Highlight machen, die 
sie sein möchte. Für die wir das hier alles machen. Für die, für die diese Fahrt ist. Danke, dass ihr 
unsere Arbeit mit eurer Freude so honoriert.



Deshalb möchte ich jetzt nicht über Sylvie sprechen, die zu Küchenchefin geworden ist. Eine 
Küchenchefin, die Paule nicht ersetzt, sondern den Posten der Küche entwickelt, für die Zukunft neu 
interpretiert, somit an die veränderten Bedingungen anpasst und am Ende die Zukunft der 
Fahrtsichert. Ich wüsste nicht, wie man da auf die Idee kommt, zu denken, dass dies nur ihre „einzige 
Aufgabe“ sei und ansonsten ja nicht wichtig. Da heißt es doch in einem Lied „mal eben kurz die Welt 
retten“. Ich bin froh, dass ich darüber nicht sprechen muss, sonst müsste ich noch so Vieles aufzählen, 
dass Sie dank ihrer Erfahrung und Persönlichkeit im Hintergrund einbringt, sowohl während als auch 
vor der Fahrt. Zu verbindenden Elementen gehören halt auch Eckpfeiler. Sylvie ist einer.
Deshalb möchte ich jetzt nicht über Arno sprechen, der dafür sorgt, dass neben der ständigen 
Implementation der Moderne auch das Traditionelle nicht zu kurz kommt. Der es dann auch schafft, 
die notwendigen Anpassungen vorzunehmen, damit Altes durch Neues besser wird. Der mit einer 
Leidenschaft für diese Fahrt brennt und die Aktionen und uns alle vorantreibt. Der macht. Der das 
Wissen bewahrt und weitergibt. Architekt und Eckpfeiler.
Deshalb möchte ich jetzt nicht über Klaus sprechen, der im Vorfeld, Umfeld und Nachfeld der Fahrt 
Weichen stellt, über die viele einfach fahren, ohne zu wissen, dass ein anderer Weg in die Katastrophe 
führt. Der mit diesen Weichen uns diese Fahrt ermöglicht. Der uns Betreuern seine Geduld, seine Ruhe, 
seine Penetranz auferlegt, der aber auch das gewaltige Echo erträgt, aushält, damit am Ende die Fahrt 
und damit ihr Kids gewinnt. Team Kinder also, im absolut positivsten Sinne. Das Echo zu schreiben ist 
seine geringste Leistung, das sagt Vieles. Klaus – die Basis von Allem.



Deshalb möchte ich jetzt nicht über Willi sprechen, denn über den haben wir schon viel gesprochen. 
Er ist der vielleicht größte Wissensträger und das Korrektiv, wenn irgendwas zu sehr abweicht und 
der in ruhiger Runde die entscheidenden Hinweise gibt. Dabei sich selbst ganz zurücknimmt, damit 
wir nicht wissen, was wir alles nicht sehen. Es ist unglaublich, wie man unsichtbar so viele Dinge 
leistet und dafür sorgt, dass man sich ganz alltägliche Fragen nicht stellt. Oder habt ihr euch 
schonmal gefragt, warum euch noch nie die Frage gekommen ist, wo das Toilettenpapier 
herkommt? Es ist einfach immer da. Denkt mal darüber nach. Willi – Bauherr.
Deshalb möchte ich jetzt nicht über Tim sprechen, der sich von Jahr zu Jahr verändert, ohne dass er 
es will. Der merkt, was diese BB-Familie ausmacht, der nicht mehr negieren kann, dass er anfängt 
sein Leben danach zu planen. Der eine Lücke so perfekt füllt, dass man gar nicht wusste, dass man 
eine Lücke hatte. Jemand der alles miteinander vereint. Jemand, der bei einer Fahrt, die es seit 50 
Jahren gibt, der verlorene Sohn ist, von dem man nicht wusste, dass es ihn gibt. Der von Anfang an 
dabei sein hätte müssen. Der Dinge verändert, deren Veränderung vor ihm nie akzeptiert worden 
wären und die, die Fahrt besser machen. Tim – Babo 4 Life.
Deshalb möchte ich jetzt nicht über Mav sprechen, der einer der ganz Wenigen werden könnte, die 
den Weg vom Kind zum Vollbetreuer, zum Inventar beschreiten könnten. Jemand, der bereits jetzt 
so vielfältig Einblick in alle Abläufe hat, der mit 18 so wertvoll ist, wie wenige vor ihm. Vielleicht 
Gastonk oder Arno.



Deshalb möchte ich jetzt nicht über Tom sprechen, denn sein Weg ist noch nicht vorgezeichnet. Du hast 
auch noch etwas Zeit, denn du bist der Typ „Ganz oder gar nicht“. Denn, wenn du den Weg hier weitergehst, 
dann könntest du meiner Meinung nach mit deiner Kreativität, deiner positiven Verrücktheit, deinem Fokus 
auf das Wohl der Kinder eine Lücke füllen, die seit Jahrzehnten unbesetzt ist. Nämlich die Lücke, die Spackel
hinterlassen hat. Glücklicherweise weißt du nicht, was das für eine Aufgabe wäre.
Deshalb möchte ich jetzt nicht über Anja und Micha reden, weil sie erst wenige Tage hier sind. In eine so gut 
geölte Maschine sich einzufinden ist nicht einfach, dennoch greifen schon so viele Rädchen ineinander, dass 
es nicht auffällt, dass ihr „neu“ seid. Eigentlich kaum möglich. Eure Rollen finden sich bereits innerhalb 
weniger Tage auf natürliche Weise. Wir hatten schon viele Betreuer-Gastspiele, bei vielen waren wir auch 
froh, dass Sie vorbei waren. Bei euch hoffe ich, dass ihr BB zu eurem Heimspiel macht. Dauerkarte buchen.
Deshalb möchte ich jetzt nicht über Bio sprechen, der vor wenigen Jahren dazu gestoßen ist und eigentlich 
nur die Beförderung übernehmen sollte. Mittlerweile aber ganz einfach ins Betreuerteam integriert ist und 
bereits schwerpunktmäßig in zentrale Aktivitäten eingeplant wird. In einer sehr herausfordernden Phase 
gekommen, um zu bleiben. Was sich natürlich entwickelt kann nur gut oder Bio sein.
Deshalb möchte ich jetzt nicht über unsere Junioren sprechen, die wirklich einen guten Job machen und 
alles mitnehmen als Jungbetreuer, um zu entschieden, ob man sich das den Rest seines Lebens machen will. 
Das Bergfest hatte viel Potential zu scheitern, aber ihr habt es ernsthaft angegangen und es geschafft den 
Programmpunkt wieder zu etablieren. Daran müssen sich nachfolgende Generationen messen lassen. 
Außerdem habt ihr ein unglaubliches Gespür um die richtige Balance zwischen Aktivität mit den Kindern und 
Ausprobieren als Betreuer zu finden. Wie auch immer eure Wege verlaufen, wir wären froh zumindest einen 
von euch dauerhaft für uns zu gewinnen. Alles Weitere wird Tim noch später in anderer Runde sagen.



Denn ich möchte über Felix sprechen. Felix war hier nie Kind und kam von außen, ohne Verbindung 
zu uns oder dem Verein oder den Vorgängerverein. Er trägt hier 96 und VFL Wolfsburg Trikots und 
wird trotzdem von Tim nicht nur akzeptiert, sondern respektiert. Man vergisst oft Leistungen zu 
würdigen, wenn sie einfach perfekt sind und obwohl sie nicht auffallen. Felix, in meinen Augen bist 
du ein Teil der BB-Familie geworden, ein Mensch, auf den ich mich freue, wenn ich zwei Wochen 
meines Urlaubs mit ihm verbringen darf (ja richtig 2 Wochen). Dein Leben befindet sich gerade an 
einer Weggabelung. Welchen Weg du auch immer wählst, ich hoffe der Rucksack mit der Aufschrift 
BB ist immer mit dabei. Es gibt Dinge im Leben, die sind wichtig, aber es gibt auch Dinge im Leben, 
die begleiten und prägen einen. Ich hoffe du bleibst Teil dieser Prägemaschine. Bald endet dein 
Aufenthalt hier, bitte komm wieder!
Ganz zum Schluss möchte ich hier noch kurz einer Person danken, die mir das Ganz erst wieder 
ermöglicht hat. Auch wenn Sie es nicht hört und es viel Anstrengung und Zurückstecken erfordert, 
möchte ich hier an dieser Stelle meiner Frau danken, die mir meinen Urlaub hier gönnt und mir 
meinen Wunsch erfüllt hat, Sie letztes Jahr zumindest mit an diesen Ort zu nehmen und ihr meine 
zweite Heimat zu zeigen. Vielen Dank Schatz!


